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Mitteilung über eine Kindeswohlgefährdung 
 
Bezeichnung u. Adresse d. meldenden Einrichtung:      
 
Ansprechpartner:      
Erreichbarkeit:      
 
Telefon / Fax:      
E-Mail:      
Datum der Meldung:      
 
 
An das Stadtjugendamt Neuwied, Allgemeiner Sozialdienst 
-Zur sofortigen Weiterleitung an die/den zuständigen Bezirkssozialarbeiter(in)- 
 
 
Betr. den/die Minderjährige(n):  
 
Name:     Vorname:     geb. am:       
Geschlecht: männlich   weiblich  
Anschrift:      
 
Eltern d. Minderjährigen: 
Mutter: 
Name:         Vorname:     geb. am        
Anschrift:      
 
Vater: 
Name:         Vorname:     geb. am      
Anschrift:      
 
Sorgerechtsinhaber: Mutter  Vater  Vormund   unbekannt  
 
Die Familie ist uns bekannt seit:      
 
Aus unserer Sicht liegen folgende gewichtige Anhaltspunkte für eine Gefährdung des 
Kindeswohls vor: 
 
(Mitteilungen/ Beobachtungen / Merkmale, die für einen Verdacht auf Kindeswohlgefährdung 
sprechen/Art, Ausmaß und Dauer der Gefährdung, Schädigung, Verletzung, Misshandlung, 
Vernachlässigung etc.) 
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Der Fall wurde bei uns am       beraten. 
In die Fallberatung war eine insoweit erfahrene Fachkraft einbezogen: 
 ja  Name d. Fachkraft      nein  bitte begründen, warum nicht 
 

Begründung:      
 
 

 
Ergebnis der Abschätzung d. Gefährdungsrisikos mit der insoweit erfahrenen 
Fachkraft: 

      
 

Folgende Hilfen wurden bisher von uns angeboten: 

      
 
 

 
Unser Hinwirken auf die Inanspruchnahme von Hilfen hat folgendes ergeben: 

 Die von den Eltern/ Personensorgeberechtigten angenommenen Hilfen 
erscheinen uns nicht ausreichend. 

 Die Eltern/ Personensorgeberechtigten nehmen unsere Hilfen nicht an 
 Wir können uns keine Gewissheit darüber verschaffen, ob durch die mit den 

Eltern/ personensorgeberechtigten vereinbarten Hilfen der Kindeswohlgefährdung 
begegnet werden kann 
 
Die Eltern/Personensorgeberechtigten wurden durch uns über die Meldung ans 
Jugendamt informiert                       ja     nein  bitte begründen, warum nicht 

Begründung:  
 
 

 
Die Eltern/ Personensorgeberechtigten dürfen über unsere Meldung an das 
Jugendamt informiert werden: ja   nein  bitte begründen, warum nicht 

Begründung:  
 
 

 
Aus unserer Sicht müssen Maßnahmen zum Schutz des Kindes innerhalb folgendem 
Zeitraums ergriffen werden: 
sofort  am nächsten Werktag  innerhalb der nächsten 7 Tage  
 
 
Ort, Datum:  
 
 
Unterschrift:  
 
 
 


